
Europa vernetzen
Wir bieten eine Plattform für europäisches Engagement 
in Deutschland. Unser engster Partner ist naturgemäß un-
ser Jugendverband JEF. Neben einer Doppelmitgliedschaft 
gibt es viele gemeinsame Projekte wie Kampagnen, Ehren-
amtsakademien und die Parlamentarischen Europaforen. 
Europa-Union und JEF sind im gesamten Bundesgebiet ver-
treten und haben Partnerorganisationen in ganz Europa. 
Im Bundestag, im Europäischen Parlament und in mehreren 
Landtagen haben wir fraktionsübergreifende Parlamenta-
riergruppen. Hier tauschen sich Abgeordnete bei gemeinsa-
men Veranstaltungen über europäische Themen aus.
Die Europa-Union Brüssel ist Anlaufstelle für deutsche EU-
Professionals in der „Hauptstadt Europas“. Gleiches gilt für 
unseren Auslandsverband in Luxemburg. Mit dem Europäi-
schen Abend in Berlin bietet die Europa-Union in Koopera-
tion mit dem dbb und BBE ein besonderes Netzwerk-Event 
für Menschen an, die sich beruflich im Politik- und Europa-
bereich bewegen. 
Mitglieder der Europa-Union bringen sich in den Gremien 
und bei Aktivitäten unseres europäischen Dachverban-
des UEF ein. In der Europäischen Bewegung Deutschland 
und im Bundesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement 
setzen wir als größter proeuropäischer Mitgliedsverband 
wichtige Impulse und vernetzen uns mit der organisierten 
Zivilgesellschaft.

Europa mitbestimmen
Ob beim Einkaufen, bei der Arbeit oder auf Reisen: europäi-
sche Regelungen finden sich überall und bestimmen unse-
ren Alltag mit. Wer diese Regeln macht und welche Richtung 
die europäische Politik nimmt, bestimmen wir mit unserer 
Stimme bei den Europa- und Bundestagswahlen. Deshalb 
werben wir bundesweit mit Kampagnen und Straßenaktio-
nen für eine hohe Wahlbeteiligung, befragen Kandidatinnen 
und Kandidaten zu europäischen Themen und bringen un-
sere europapolitischen Forderungen ein. 
Über Europapolitik wird nicht nur in Brüssel oder Berlin ent-
schieden. Mitbestimmung beginnt vor Ort. Auch abseits 
von Wahlterminen können sich Bürgerinnen und Bürger für 
ihre Anliegen engagieren und Einfluss auf die europäische 
Politik nehmen, zum Beispiel bei EU-Konsultationen, euro-
päischen Bürgerinitiativen oder direkt in einem Verband wie 
der Europa-Union Deutschland.  
Wir fördern die politische Teilhabe der Menschen in 
Deutschland und auf der europäischen Ebene. Ein zentra-
les Element unserer Arbeit sind unsere Bürgerdialogreihen, 
die wir zu verschiedenen thematischen Schwerpunkten mit 
einer Vielzahl von Partnern aus Politik, Wirtschaft und Zivil-
gesellschaft in Präsenz und digital durchführen. Hier kön-
nen Bürgerinnen und Bürger ihre Anliegen direkt an politisch 
Verantwortliche herantragen und mit ihnen persönlich ins 
Gespräch kommen.

Europa-Union Deutschland e. V.
Chausseestraße 84
10115 Berlin
Tel. 030 92 101 4000

	 info@europa-union.de
	 www.europa-union.de
	 @EuropaUnionDeutschland 
	 @europaunion.bsky.social
	 @Europa-Union Deutschland e.V.
	 @europaunionde
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Europa vordenken
Europa vordenken heißt unsere Devise seit Gründung der 
Europa-Union im Jahr 1946. Unser Ziel ist ein Europäischer 
Bundesstaat auf Grundlage einer Verfassung, die Demo-
kratie, Freiheit und Rechtsstaatlichkeit sichert. Tausende 
ehrenamtliche Multiplikatorinnen und Multiplikatoren wir-
ken daran mit, die europäische Idee in die Gesellschaft zu 
tragen.
Die Direktwahl des Europäischen Parlaments, die Abschaf-
fung der Roaming-Gebühren und das europäische Auto-
kennzeichen sind nur einige Forderungen der Europa-Union, 
die längst Wirklichkeit geworden sind. Heute machen wir 
uns insbesondere für die vollständige Abschaffung des Ein-
stimmigkeitsprinzips im Rat der EU stark, damit einzelne 
Staaten nicht weiter mit einem faktischen Veto gemeinsa-
me Entscheidungen, z. B. in der Außenpolitik, blockieren 
können. Außerdem fordern wir, dass das Parlament das 
Initiativrecht erhält. Diese Vorschläge sind auch von der 
Konferenz zur Zukunft Europas formuliert worden, bei der 
zahlreiche Mitglieder der Europa-Union und UEF mitgewirkt 
haben. Wir dringen darauf, dass Europa im Unterricht und 
in den Medien einen größeren Stellenwert erhält, um anti-
europäischem Populismus und Demokratiefeindlichkeit den 
Boden zu entziehen.
In Arbeits- und Projektgruppen entwickeln unsere Mitglie-
der Ideen, verfassen Positionspapiere und erarbeiten Vor-
schläge, wie die europäische Integration vorangebracht 
werden kann. 

Europa kommunizieren
Wir suchen den Dialog mit den Bürgerinnen und Bürgern 
über unsere gemeinsame Zukunft in Europa. Öffentlichkeit 
für Europa zu schaffen sehen wir als eine unserer wichtigs-
ten Aufgaben an. Unser Ziel ist es, den Mehrwert der EU für 
die Menschen greifbar zu machen. 
Unsere Ehrenamtlichen machen Europa vor Ort erlebbar. Bei 
Stadtspaziergängen zeigen wir, wie viel Europa direkt vor der 
eigenen Haustür zu finden ist. Mit unseren Bürgerdialogen 
und Rathausgesprächen schaffen wir Räume für einen Aus-
tausch auf Augenhöhe mit Fachleuten aus Wissenschaft, 
Politik und Zivilgesellschaft. Unsere Aktivitäten reichen von 
Lesungen, Debattenformaten und Ausstellungen bis hin zu 
Schulprojekten und Reisen. Wir arbeiten dabei eng mit ei-
ner Vielzahl an Partnern zusammen. Viele Kreis- und Orts-
verbände wirken direkt an interkulturellem Austausch und 
grenzüberschreitenden Begegnungen mit. 
Mit einem breiten Angebot an digitalen Veranstaltungen 
bieten wir Interessierten mit und ohne lokale Anbindung  
Gelegenheit, über aktuelle Themen ins Gespräch zu kom-
men. Ein wichtiger Teil unserer Kommunikation findet über 
unsere Social Media Kanäle auf Facebook, Instagram und 
LinkedIn statt. Unser Online-Dienst europatermine.de hält 
interessierte Bürgerinnen und Bürger sowohl über unsere ei-
genen Projekte als auch über das vielfältige Angebot an Eu-
ropa-Veranstaltungen in Deutschland auf dem Laufenden.

Europa bilden
Nur mit guter Demokratie- und Europabildung kann ein 
friedliches und freies Europa auf Dauer bestehen.
Deshalb informiert die Europa-Union vor Ort und digital mit 
vielfältigen Veranstaltungskonzepten über aktuelle euro-
papolitische Themen, aber auch über die Geschichte und 
Institutionen der Europäischen Union. Informieren und 
debattieren lautet unser Prinzip. Unsere Formate reichen 
von Dialogveranstaltungen, Schulprojekten, Seminaren und 
Studienfahrten bis zu Infoständen und Straßenaktionen. 
Nicht zuletzt sind wir wichtiger Partner des Europäischen 
Wettbewerbs. Jahr für Jahr werben unsere Ehrenamtlichen 
in vielen Städten und Gemeinden bei den Schulen für die Be-
teiligung ihrer Schülerinnen und Schüler und richten lokale 
Preisverleihungen aus. 
Seit Absenkung des Wahlalters zur Europawahl auf 16 Jah-
re ist die europapolitische Jugendbildung noch bedeutsa-
mer geworden. Bei der Ansprache junger Zielgruppen arbei-
ten wir eng mit unserem Jugendverband JEF zusammen, 
der über exzellente Kontakte und Expertise im Bereich der 
Jugendarbeit verfügt. Beinahe täglich finden in der Bundes-
republik Veranstaltungen von Europa-Union und JEF statt – 
jedes Jahr über 2.000 mit zehntausenden Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern. 

Unabhängig, überparteilich,  
engagiert für Europa.

Die Europa-Union ist die größte demokratisch organisierte und lokal verwurzelte Bürgerinitiative für Europa in Deutschland. In unse-
rem Verband versammeln sich Menschen, denen Europa am Herzen liegt. Mit unseren mehr als 16.000 Mitgliedern setzen wir uns 
seit 1946 für die europäische Einigung ein – unabhängig und überparteilich.
Wir sind auf lokaler, regionaler, nationaler und europäischer Ebene aktiv. Unsere Mitglieder sind in 16 Landesverbänden mit rund 
250 Kreis-, Orts- und Stadtverbänden sowie in unserem Jugendverband, Junge Europäische Föderalist:innen – JEF Deutschland, 
organisiert. In Brüssel und Luxemburg sind wir mit eigenen Auslandsverbänden vertreten. 
Die Europa-Union ist die deutsche Sektion der Union Europäischer Föderalisten (UEF), Gründungsmitglied des Netzwerks Europäi-
sche Bewegung Deutschland (EBD) und Mitglied im Bundesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement (BBE). Unser wissenschaft-
licher Partner ist das Institut für Europäische Politik (IEP).

Europa demokratisieren
Wir setzen uns seit jeher für die Stärkung der europäischen 
Demokratie ein. Die Europäische Union braucht ein starkes 
und selbstbewusstes Europäisches Parlament als europäi-
sche Vertretung der Bürgerinnen und Bürger, das auch über 
ein Initiativrecht verfügen sollte. 
Ein gestärktes Europäisches Parlament und eine kontinuier-
liche Zusammenarbeit der nationalen Parlamente im Sinne 
eines europäischen Parlamentsverbundes sind wichtige 
Voraussetzungen für eine gesicherte Demokratie in Europa. 
Die Europa-Union will darüber hinaus mehr direkte Mitspra-
che der Bürgerinnen und Bürger und hat sich daher – mit 
Erfolg – für die Europäische Bürgerinitiative eingesetzt.
Unsere Vorschläge zur Gestaltung eines demokratischen, 
sicheren und nachhaltigen Europas speisen wir über unsere 
interfraktionellen Parlamentariergruppen auf Landes-, Bun-
des- und Europaebene in die politische Debatte ein. Mehrere 
hundert Abgeordnete in den Landtagen, im Bundestag und 
im Europäischen Parlament sind Mitglied unseres Verban-
des und verbreiten überparteilich den europäischen Gedan-
ken.


